
Stadt Schortens 
 
 

Beschlussvorlage 

 
SV-Nr. 16//0567/6 
 
Status: öffentlich Datum: 12.09.2019 
 

Fachbereich: Fachbereich 4 Bauen, Planen, Umwelt 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Planung, Bauen und Umwelt 12.09.2019 zur Empfehlung 
Verwaltungsausschuss 24.09.2019 zum Beschluss 

 
 

Programm der "Innenstadtverschönerung" und der "Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren", Möblierungen und bauliche Maßnahmen 
 
Beschlussvorschlag: 
Die in der Begründung aufgeführten Möblierungen und baulichen Maßnahmen werden 
im Programm der „Innenstadtverschönerung“ und der „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ 
in den kommenden Haushaltsjahren nach zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln 
durchgeführt. 
 
 
Begründung: 
 

1. Maßnahmen 
 
Grundsätzlich sind bei den geplanten Maßnahmen zwei Bereiche zu unterscheiden. A. 
Maßnahmen, die über die Sanierung oder andere Förderungen gebaut werden können 
(F-Maßnahmen) und B. Maßnahmen, die keine Förderung erhalten, also freiwillige städ-
tische Maßnahmen sind (S-Maßnahmen) 
 

2. Möblierung 
 
Die Möblierung zur Steigerung der Attraktivierung der Gemeindekerns  aus dem Ar-
beitskreis „Innenstadtverschönerung“. Hier können auch andere Dritte die Maßnahmen 
mitfinanzieren. 
 
 
Um die einzelnen Maßnahmen durchführen zu können werden im ersten Schritt die Ma-
terialien und Objekte ausgewählt. 
 

 Einfassung der Beete mit feuerverzinktem Stahl gem. Skizze  

 



 Beleuchtung der Bäume mit Bodenstrahlern 
 

 
Kosten pro Stück  850,00 € 
Da es in der Weihnachtszeit neben den Beleuchtungen auf der Straßenbeleuchtung 
weiter Bäume mit Lichterketten geben soll, schlägt die Verwaltung vor nur noch Einzel-
bäume, die einen besondere Stellung haben, mit Lichterketten versehen. Auch hier soll 
das Motto der Innenstadtverschönerung „Weniger ist mehr“ gelten. So ist es vorstellbar 
am Bahnhof, am Eingang Cityparkplatz oder am Bahnübergang Menkestraße Akzente 
mit dieser Art der Beleuchtung zu setzen. 
Die Beleuchtung mit Bodenstrahlern ist zu der Weihnachtsbeleuchtung mit einzubezie-
hen.  

 Sitzbänke mit und ohne Rückenlehne der Firma Runge 
 
Folgende Bankkombinationen sind im Konzept der „Innenstadtverschönerung“ aufge-
führt:  
 

  
Die Bänke schlagen mit 1.200,00 € wie Abgebildet zu Buche.  
 
Die Verwaltung schlägt dagegen vor Bänke aus Recyclingmaterial zu verwenden. Es 
sind Bänke mit und ohne Rückenlehne anzuschaffen und nach Lage entsprechend auf-
zustellen.  
 

 
 
Die Sitz- und Lehnen Flächen sind aus Recyclingmaterial vorgesehen. Hier hat die 
Verwaltung eine Bank aus ermittelt, die mit ab 480,- € ne/St. Belattung aus recycelten 
Polymer – wartungsfrei – wird nicht rissig – splittert nicht.   1.800 x 110 x 35 mm 
 

 Pflanzkübel anthrazitfarbig der Firma Benkert 
 

 
 

 Hochbeet aus pulverbeschichtetem Stahl mit Sitzauflagen 
 

 
Hochbeete 3,00 m x 3,00 m mit integrierten Sitzgelegenheiten 8.000,00 € 



 
 Papierkörbe der Firma Runge oder gleichwertig 

 

 
 
Einzelpreis 450,00 €  
 

 Fahrradbügel und Umwehrungen 
 

 
 
Diese Bügel werden mit 300,00 € bepreist, vorerst ist geplant gemäß Planung 30 Stück 
im engeren Ortskern aufzustellen.  
 

 Aufsatzleuchten BEGA  
 

 
2.000,00 € geplant 11 Stück 
 
 
Zusätzlich sind mit der Festlegung der Möblierung folgende Maßnahmen durchzufüh-
ren: 
 

 Umgestaltung des Bahnhofvorplatzes 
 

 
 
Sitzung des Verwaltungssauschusses vom 24.04.2018 
 
„Gestaltung des Bahnhofvorplatzes nach der Rodung von zwei Kastanien SV-Nr. 
16//0647 
Auf Hinweis des Bg. Ottens teilt BOAR Kramer mit, dass mögliche Fördermittel beim 
Landkreis und beim Land für die Errichtung von barrierefreien Bushaltestellen beantragt 
werden sollen und die Planung mit der Verkehrsregion-Nahverkehr Ems-Jade (VEJ) 
abgestimmt wird. 
BOAR Kramer teilt auf Nachfrage der Bg. Sudholz mit, dass auch Sitz-möglichkeiten für 
ältere Personen geschaffen und in der gesamten Gestaltung Belange von Rollstuhlfah-
rer/-innen berücksichtigt werden. Die Grünanlagen und Pflanzbeete sollen mit saisonal 
bunt blühenden Blumen bzw. Pflanzen bepflanzt werden. Diese Planungen werden in 
den weiteren Beratungen noch vorgestellt. 



 
Einstimmig wird nachfolgender Beschluss gefasst: 

 
Die Planungen zur Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes werden grundsätzlich aner-
kannt. Die Umsetzung soll in mehreren Abschnitten erfolgen. Über die einzusetzenden 
Haushaltsmittel ist im Zuge der Haushaltsberatungen zu entscheiden.“ 
 
 

 Umgestaltung des Krötenplatzes 
 

 
 
 

 Ausbau des Platzes an der „Alten Ladestraße“ 
 
 

 
 

 Ausbau der Bushaltestelle vor „Hillers“ 
 

 
 
Die Ausbuchtung der Bushaltestelle ist für die hier eingesetzten Busse oft zu Klein, da-
her erfolgt eine geringe Erweiterung und Anpassung.  
 
 

 Hochbeetanlage vor der Volksbank 
 

 
 
 



 Cityparkplatz 
 

 
 

 Touristikkarte  
 

 
 
Hier ist Stellvertretend ein Stadtrelief abgebildet, die schon in einiger Anzahl aufgestell-
ten Kunstwerke und Spielgeräte sind wieder in ihrer Funktion herzustellen. So war die 
Windrose einmal beleuchtet. An oder auf der Windrose könnte man auch auf die Part-
nerstädte Schortens hinweisen.  
 
Die aufgestellten Spielgeräte sind aufzuarbeiten und weiter auszubauen und zu verbes-
sern. 
 
 

 Bürgerhaus 
 
Die Planungen zum Bürgerhaus sind in der politischen Abstimmung und müssen noch 
abgeschlossen werden. Zur Vollständigkeit ist die Sanierung, die nicht jetzt schon durch 
andere Programme gefördert werden, aufgenommen worden.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
ja (siehe Kostenaufstellung) 
 
 
 
Anlagen 
Kostenaufstellung NWP 
Kostenaufstellung Diekmann, Mosebach und Partner  
 
 
 
 
 
 
T. Kramer     G. Böhling 
Fachbereichsleiter    Bürgermeister 
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